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FOTOSHOOTING
HARTE KONTRASTE    

Tipps & Tricks KURZNACHRICHTENF1 Ausstellung

n Velodrom Millenáris
n 30 Jahre Fiat Uno 
n Bodensee Klassik



AUSSTELLUNG  
Die Evolution der Formel 1 Wagen

Sehen SIe hier ein Video und lesen Sie mehr ...

Die Protagonisten der Formel 1 Weltmeisterschaft von 1950 bis 1994 sind das 
große Thema der neuen Ausstellung im Museo Casa Enzo Ferrai unter dem Motto: 
“Grand Prix: the Formula 1 Championship Single-Seaters”. Seit dem 3. Mai sind 
17 Rennwagen zu sehen, die die Geschichte der heutigen Rennen entscheidend 

mitgeprägt haben.

Autor: Kay MacKenneth /Classic-Car.TV
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http://www.classic-car.tv/news/die-evolution-der-formel-1-wagen/


Sehen SIe hier ein Video und lesen Sie mehr ...
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Am Eröffnungstag fuhr der ehemalige Renn-
fahrer René Arnoux den ehemaligen Ferrari 
von Gilles Villeneuve durch die Innenstadt 
von Modena.
Eine Homage an den Rennfahrer Gilles Vil-
leneuve, der 1982 mit seinem solchen Fer-
rari mit der Nr. 27 in Zolder/Belgien tödlich 
verunglückte.
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Dan Gurney’s Porsche 804 und Jaques 
Lafitte’s Ligier – die beiden berühmten 
Wagen nahmen am Grand Prix in Frank-
reich 1979 teil.
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Seit dem 3. Mai sind 17 Rennwagen zu sehen, die die Ge-
schichte der heutigen Rennen entscheidend mitgeprägt ha-
ben. Darunter sind echte Legenden, die hunderttausende 
Fans haben, wie der Alfa Romeo 159, der Mercedes W 196 
und der Ferrari Lancia D50
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KURZ NACHRICHTEN
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Drei Tage, vier Länder, fünf Etappen – 
ein Siegerteam: Die Bodensee-Klassik ist 
nach 600 Kilometern durch Deutschland, 
Österreich, die Schweiz und Liechtenstein 
am Ziel und kürt die Sieger: Das Team 
Strupler/Sting mit Beat Strupler aus dem 
schweizerischen Weinfelden und Peter 
Sting aus Siegen auf einem Bentley Mk 
VI Special von 1950 gewannen die zwei-
te Auflage der Old- und Youngtimer-Rallye 
im Vier-Ländereck. Mit den wenigsten Feh-
lerpunkten nach drei Rallye-Tagen und 
zahlreichen Wertungsprüfungen gelang 
dem deutsch-schweizer Team der Sprung 
an die Spitze des Feldes. 156 Fahrzeuge 
waren bei der 2. Bodensee-Klassik, veran-
staltet von AUTO BILD KLASSIK, am Start. 
Rang zwei belegte das Team emc mit den 
beiden Hamburgern Axel Ernst und Johan-
nes Bitter-Suermann auf einem 1969er 
Datsun 240Z, gefolgt vom Team Kaffanke/

Kaffanke mit Petra und Jörg Kaffanke aus 
dem hessischen Großenlüder-Bimbach auf 
einem Porsche 911 T 2.4 Targa von 1972. 
Von den knapp 160 Fahrzeugen erreichten 
145 das Ziel am Festspielhaus Bregenz. 
Auch die Prominenz erreichte das Ziel am 
Festspielhaus in Bregenz: Die zweimalige 
Rallye-Weltmeisterin Isolde Holderied und 
die TV-Moderatorin Lina van de Mars bele-
gen in ihrem Toyota Corolla GT 16V Coupé 
AE86 aus dem Jahr 1984 den 21. Rang. 
Auf dem 104. Platz landete Schauspieler 
Tobias Moretti mit einem Audi Urquattro 
von 1988. Nur knapp dahinter kommt Ta-
gesschau-Sprecher Jan Hofer auf den 113. 
Rang – in einem DKW F12 Roadster von 
1964. 

Lesen Sie hier mehr ...

Deutsch/Schweizer-Team siegte bei der Bodensee-Klassik

Sunday Gazette 119/2013

AUTOR: Heimbach / Auto Bild Klassik

http://www.classic-car.tv/news/deutschschweizer-team-siegte-bei-der-bodensee-klassik/


Deutsch/Schweizer-Team siegte bei der Bodensee-Klassik

http://gtue-oldtimerservice.de
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Vom 31. Mai bis 2. Juni werden zum zehnten Mal die Tore für den Klassiker-Event „RET-
RO CLASSICS meets Barock“ geöffnet in Ludwigsburg im Schlosspark. Die weltbekannte 
Marke Porsche steht in diesem Jahr im Mittelpunkt der Präsentationen. Ein Höhepunkt 
ist wieder der Schönheitswettbewerb der prestigeträchtigen Oldtimer, der Concours 
d´Élégance, dessen Hauptpreis „Großen Preis von Deutschland“ an einen besonders 
eleganten Wagen verliehen wird.
Einer der Kandidaten, die sich 2013 der Experten-Jury stellen trägt den Beinamen Schlü-
ter. Walter Schlüter, Grubenholzhändler aus Essen und Privatrennfahrer, kaufte 1937 

RETROCLASSICS MEETS BAROCK
Bei Retro Classics meets Barock (31. Mai bis 2. Juni) kommt ein 
aussergewöhnlicheR Oldtimer mit spannender Historie in den 

Wettbewerb um den Preis ‘Best of Show’: 
Der Schlüter BMW 328 

Sunday Gazette 116/2013

FOTO: Zumbrunn Studio





FOTOSHOOTING
HARTE KONTRASTE BEI BILDERMEISTER

Sehen Sie hier das Video und lesen Sie mehr ...

Foto- und Film-Locations zu finden, die außergewöhnlich und zum Teil in Ihrer Art auch 
vergänglich sind, ist gar nicht so einfach. Am Wochenende wurde im zukünftigen Forum 
für Fahrkultur in München scharf geschossen. Die Firma Bildermeister war am Werk und 
setzte in der morbiden Umgebung des ehemaligen Bahn-Ausbesserungswerk München 

Fröttmaning Automobile aller Art in Szene. 

Autor: Kay MacKenneth /Classic-Car.TV
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http://www.classic-car.tv/news/harte-kontraste/


Sehen Sie hier das Video und lesen Sie mehr ...
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FOTOS : Bildermeister
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Noch bevor das Forum für Fahrkultur entsteht, zieht das Automobil in die 
historischen Hallen ein. Wie extrem groß und beeindruckend die 1916 
als Zulieferer-Betrieb der Krupp-Werke Essen entstandenen Bauten sind, 
erfährt man erst, wenn sich die Dimensionen zum Auto einschätzen las-
sen. Tausende von Mitarbeitern waren hier viele Jahre nach Kriegsende 
damit beschäftigt bis 900 Dampflokomotiven pro Jahr zu warten und zu 
überholen. In der zweiten Hälfte der 1990er Jahre wurde das Gelände 
schließlich aufgegeben.
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Besonders beeindruckend ist die Halle 24, die sogenannte Dampflokrichthalle. Mit 37.000 
Quadratmetern überdachter Fläche und einem Raum von rund 580.000 Kubikmetern ist 
sie die größte Halle ganz Süddeutschlands.



Anmeldungen unter www.retropromotion.de

http://www.retropromotion.de




Die Fotografen von Bildermeister bei der Ar-
beit. Die Fahrzeuge werden exakt positioniert 
und anschließend für das Shooting gereinigt .
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KURZ NACHRICHTEN
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Die ADAC Opel Classic Rallye findet schon 
zum 19. Mal statt. Die Etappen führen die 
22 historische Opel und weitere 126 Oldti-
mern am 10. Mai in die Rhön und am 11. 
Mai durch den Spessart. Das älteste Fahr-
zeug mit der Startnummer 1 ist ein Opel 
8/25 aus dem Jahr 1920, pilotiert vom 
Opel Classic Team. Weitere acht Fahrzeu-
ge aus dem Fundus von Opel Rüsselsheim 
treten die rund 450 Kilometer lange Reise 
durchs Dreiländereck Hessen-Thüringen-

Bayern an. Die ADAC Opel Classic Rallye ist 
in diesem Jahr zugleich die Geburtstags-
feier für Opel Olympia und Opel Rekord. 
Vor 50 Jahren produzierte Opel erstmalig 
einen Rekord A. Die Vorläufer-Version, der 
Olympia Rekord, aus dem Jahr 1953 fei-
ert sogar ihr 60. Jubiläum. Daher hat Opel 
Classic die gesamte Rekord-Palette in Ful-
da dabei. Unter anderem den grünen Re-
kord B von Sepp Herberger sowie einen 
Rekord Olympia „Schnelllieferwagen“. 

Opel-Geburtstagsfeier mit Rallye

Sunday Gazette 119/2013



Opel-Geburtstagsfeier mit Rallye

 „  Best for Cars“ 
Die Spezialversicherung für besondere Fahrzeuge.

Interessiert? 
Dann lassen Sie sich von unserem Expertenteam ein Angebot erstellen.

Telefon 07 11 6 62-57 78

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.oldtimer.de

Highlights:

 � Wertgutachten bei PKW erst ab 40.000 Euro
 � Oldtimertarif für PKW ab Fahrzeugalter 20 Jahre möglich
 � Beitragsfreier Ausland-Schaden-Schutz
 � Grobe Fahrlässigkeit ist mitversichert
 � Fahrer ab 18 Jahre möglich

Besuchen Sie uns in 

der Württembergischen 

Parkarena! 

Vom 14.–16.6.2013, 

Klassikwelt Bodensee

http://www.oldtimer.de


http://www.acv.de


:

Bei einem Armaturenbrett aus weichem Polyurethan-Schaum sind noch einige weitere 
Schritte notwendig. Besonders wenn das Armaturenbrett bereits weit aufgeplatzt ist 
und Teile der gerissenen Stelle abgeplatzt sind. 

Sehen Sie hier das Video und lesen Sie mehr ...

OLDTIMER PFLEGE
ARMATURENBRETT  
REPARATUR TEIL 1

Sunday Gazette 119/2013
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http://www.classic-car.tv/know-how/oldtimer-pflege-repapratur-des-armaturenbretts-teil-1/


EVENT
Zeitreise ins Velodrom nach Budapest

Über 100 Jahre alt ist das Velodrom Millenáris, das im Herzen von Budapest steht. 1928 
wurde es für die damalige Rad-WM in seiner jetzigen Form ausgebaut. In den 1930er Jah-
ren und nach dem Weltkrieg war das Velodrom sehr populär. Zehntausende von Zuschau-
ern beobachteten hier die großen, internationalen Veranstaltungen und Wettkämpfe. Mit 
der Zeit wurde es hier ruhiger und schließlich geriet das beeindruckende Bauwerk und 
seine Geschichte fast in Vergessenheit. Es grenzt ein Wunder, dass diese schöne, einma-

lige Anlage noch steht.

Lesen Sie hier mehr ...
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http://www.classic-car.tv/news/zeitreise-ins-velodrom-nach-budapest/
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Der ungarische Oldtimer-Liebhaber András Noszvai und seine Freunde haben sich zum 
Ziel gesetzt, das Velodrom von Budapest neu beleben. Eine gelungene Premiere bestätig-
te, dass hier neben alte Fahrräder, klassische Motorräder und Autos ihren berechtigten 
Platz haben. Dem Wunsch der Veranstalter nach zeitgemäßer Kleidung folgten alle Betei-
ligten und kamen stilgerecht angezogen zur Premiere. Jetzt steigt am Samstag 6. Juli die 
zweite Veranstaltung ‚Oldtimer Fiesta‘ im Velodrom Millennáris.  
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Teilnehmen können Motorräder, leichte Sport- und Rennwagen, die bevorzugt zugelassen 
werden. Aber auch Klassiker der 50-er, 60-er und einige aus der 70-er und einige aus 
den 80-er Jahre sind willkommen. Die Tragfähigkeit der Betonbahn ist begrenzt,
weshalb das Gewicht der Fahrzeuge 1000 kg nicht überschreiten darf. In besonderen 
Fällen, bei seltenen, historischen Fahrzeugraritäten, behalten sich jedoch die Organisato-
ren das Recht hier Ausnahmen zu machen.

Sunday Gazette 119/2013
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http://www.allianz.de/oldtimer


„Es ist ein unvergessliches Erlebnis auf dem 
Velodrom Millenáris auf der quartermeilen-
langen Betonbahn die Runden zu drehen, 
und während der Fahrt auf der schrägen 
Fahrbahn die Geschwindigkeit zu spüren 
ist eine richtige Mutprobe,“ erzählt András 
Noszvai .

34

Sunday Gazette 119/2013



35

Sunday Gazette 119/2013



Sunday Gazette 48/2011

Erhältlich sind die DVDs „Grundlagen der Blechbearbeitung 3“ & „4“ ab sofort zum Vor-
zugspreis 36,99 Euro ab sofort auch bei Amazon (gültig bis 31.12.2012). 
Veranschaulicht werden die Grundlagen der Blecharbeiten, beginnend bei der Auswahl 
der Werkzeuge. Techniken wie das Stauchen, Strecken, Arbeiten an der Rollenstreck-
maschine, Poltern, Treiben, Runden, Glätten, Einziehen, Aufziehen und weitere 
Techniken der Blechbearbeitung für die Oldtimer Restauration. 
Projektbezogene Beispiele erklären die einzelnen Techniken.

AB SOFORT ZUM SONDERPREIS ERHALTLICH: :
Grundlagen der Blechbearbeitung Teil 3 und Teil 4

30

Jetzt nur 35,99 Euro
bei Bestellungen bis ENDE MAI 2013

30

ALLE 4 DVDs nur 129,99 Euro
bei Bestellungen bis ENDE MAI 2013 (Sie sparen 30 EURO)

VERLÄNGERT !!!

6



:

Rundsicken werden durch eine zusätzliche Sicke entlang des Sickenrandes stabiler. 
Um einen solchen Sickenrand zu formen, wird aus einem Buchenholz ein extra Werk-
zeug hergestellt. 

Sehen Sie hier das Video und lesen Sie mehr ...

BLECHARBEITEN
STABILE RUNDSICKEN TEIL 2

Sunday Gazette 119/2013

37

AB SOFORT ZUM SONDERPREIS ERHALTLICH: 
VERLÄNGERT !!!

http://www.classic-car.tv/know-how/blecharbeiten-stabile-rundsicken-teil-2/
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Als Ablösung des Fiat 127 konstruiert, läutete der Fiat Uno (interner Code 146) gleich 
in mehrerer Hinsicht eine neue Ära bei der italienischen Marke ein. Das geradlinige 
Karosseriedesign stammte von Giorgetto Giugiaro. Der Verzicht auf die herkömmliche 
Regenrinne, Einarmscheibenwischer und versenkte Türöffner senkten den Luftwider-
standsbeiwert auf 0,33, ab 1989 betrug der cw-Wert mit geändertem Kühlergrill so-
gar nur noch 0,30. Die nachgiebigen Kunststoff-Stoßfänger überstanden Parkremp-
ler mit Schrittgeschwindigkeit schadlos.
Der mit drei oder fünf Türen gebaute Fiat Uno, der seine Deutschland-Premiere vor 30 
Jahren im März 1983 in der Mainzer Rheingoldhalle erlebte, setzte aber nicht nur die 
moderne Technologie Maßstäbe, z. B. durch Radaufhängungen mit Federbeinen an 
der Vorderachse und die raumsparende Verbundlenkerachse hinten. Gleichzeitig wur-
den außerdem völlig neue Produktionsmethoden eingeführt. Fiat Präsident Vittorio 
Ghidella investierte rund eine Billion Lire – nach damaligem Kurs etwa 1,3 Milliarden 
D-Mark – in  die Werke Mirafiori und Rivalta (beide Italien). So war der Fiat Uno ei-
nes der ersten Fahrzeuge weltweit, das weitgehend automatisch gefertigt wurde. Das 
Verschweißen der aus nur 172 Einzelteilen bestehenden Karosserie übernahmen 
rund 200 Roboter, in der Lackiererei wurden weitere 20 Roboter eingesetzt – 1983 
ein Meilenstein in der Automobilfertigung.

Lesen Sie hier mehr ...

30 Jahre Fiat UNO

http://www.classic-car.tv/news/30-jahre-fiat-uno/
mailto:presse@oldtimer-tv.com
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